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Herren Kreisliga Ost

SV Kirschhausen 1921 II : SV 1896 Mörlenbach 
Samstag, 04.02.2023, 17:00 Uhr

SV Kirschhausen 1921 II stockt Punktekonto gegen SV 1896 
Mörlenbach auf

Im Spiel der Herren Kreisliga Ost traf der SV Kirschhausen 1921 II am vergangenen Samstag im 9.
Saisonspiel auf den SV 1896 Mörlenbach. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:7 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches
in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
das Doppel Homuth / Guthier. Bemerkenswert war, dass der SV Kirschhausen 1921 II diese Partie
mit 3 und der SV 1896 Mörlenbach mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Das Doppel
zwischen Homuth / Guthier und Gawlowski / Helmling endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg
für die Gastspieler. Nach einem Erfolg für Jäckel / Köhler sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie
eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Siegler / Lukas letztlich nicht zu einem Erfolg
ummünzen. Was war das für eine Aufholjagd! Vrba / Hohrein kamen mit der Spielweise von Schork /
Shamoun am Tisch wiederum gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. In toller
Verfassung präsentierte sich Benjamin Homuth im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Franz Gawlowski. Mit 7:11, 3:11, 11:9, 9:11 verlor
am Nachbartisch Andreas Guthier seine Partie gegen Sebastian Siegler, in die Siegler im Vorfeld
auch als deutlich favorisiert gegangen war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit 3:1 hatte Markus Jäckel im Doppel gegen Daniel Lukas wiederum
die Nase vorn. Nichts auszurichten hatte daraufhin Andreas Köhler bei seinem 0:3 gegen Karl
Helmling, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Bei einem Spielstand von 2:5 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Günter Vrba nachfolgend
beim 3:0 von John Shamoun. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Wolfgang Hohrein am
Nachbartisch gegen Lothar Schork. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5.
Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Benjamin Homuth nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Andreas Guthier im Anschluss gegen Franz Gawlowski. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Markus Jäckel das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen
Karl Helmling noch aus der Hand und verlor mit 13:11, 5:11, 7:11, 7:11. Der neue Zwischenstand
war 6:6. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Andreas Köhler bei der unterm Strich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Daniel Lukas. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Günter Vrba und Lothar Schork, das Günter Vrba letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Wolfgang Hohrein gegen
John Shamoun. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es
8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Nur
einen Satz verloren Homuth / Guthier bei ihrem Sieg gegen Siegler / Lukas und holten somit einen
Punkt für ihre Mannschaft. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Kirschhausen 1921 II war unter
Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Kirschhausen 1921 II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die TTG Bonsweiher am 06.02.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des SV 1896 Mörlenbach wird nach nun 5 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
10.02.2023 gegen den TV 1907 Ober-Laudenbach erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SV Kirschhausen 1921 II

Doppel: Homuth / Guthier 1:1, Jäckel / Köhler 0:1, Vrba / Hohrein 1:0 
Einzel: B. Homuth 1:1, A. Guthier 1:1, M. Jäckel 1:1, A. Köhler 0:2, G. Vrba 2:0, W. Hohrein 2:0 

 SV 1896 Mörlenbach
Doppel: Siegler / Lukas 1:1, Gawlowski / Helmling 1:0, Schork / Shamoun 0:1 
Einzel: S. Siegler 1:1, F. Gawlowski 1:1, K. Helmling 2:0, D. Lukas 1:1, L. Schork 0:2, J. Shamoun 0:
2


